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Schweizerischer
üamen-Äiitomobil"Chxb.
(S. D. Ä. C.).

Mögen Sie sich noch an den Saffa-Umzug
erinnern? Können Sie sich noch die schöne
Auto-Gruppe vorstellen, die prächtigen Limousinen,

welche von Bernerinnen in violetter
Uniform geführt wurden?

Das war die Grundlage des nun im Februar
1929 gegründeten Schweizerischen Damen-Äuto-
mobil-Clubs in Bern.

Die Saffa gab uns den Ansporn dazu und
angesichts der in verschiedenen Ländern
bestehenden Damen-Automobil-Clubs dachten auch
wir an die Gründung eines solchen. Aber es
ist nicht so leicht wie wir es uns dachten. Man
stellt sich meistens die Sache viel leichter vor

als es ist. Doch nur nicht den Mut sinken
lassen'

Also nach diesem Saffa-Umzug, der sicher
allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen in
fröhlicher Erinnerung bleiben wird, versammelten
sich die Äutomobilführerinnen zu einem
gemütlichen Abend in der Ausstellung. Man sprach
und erzählte viel, sehr viel, und da kam eben
der Gedanke zur Gründung eines Clubs, um
die Geselligkeit der Damen einander gegenüber

und besonders die Kunst des korrekten
Äutomobillenkens zu fördern. Der Gedanke war
schnell da und alle waren begeistert dafür.
Es wurden einige Damen für das Initiativkomitee

gewählt und nun ging's an die Arbeit.
Ueberall mußte gefragt, geschrieben und um
Mithilfe gebeten werden. Vielerorts stieß man
an, aber es ging doch. Den ganzen Winter
hindurch wurden wir nicht müde, Sitzungen und
Beratungen abzuhalten, bis wir zum Ziel
gelangten und zwar zur Gründung am 15.
Februar 1929. Es wurde der Schweizerische Da-
men-Äutomobil-Club und zugleich die Sektion

Bern desselben gegründet (beides als
Freundschaffsverband des A. C. S.).

Viele Leute lächelten darüber, wenige
waren begeistert und in den Zeitungen wurde
viel diskutiert. Doch, weshalb darüber
nachgrübeln? Wir dürfen uns nicht zu sehr darum
kümmern, was und wie über uns gesprochen
wird. Wir werben um Mitglieder und freuen
uns, wenn sich unser Club vergrößert. Trotz
allem zählen wir jetzt ein ganz nettes Grüpp-
lein Damen, die reges Interesse bezeugen und
unser Club ist ein ganz fröhlicher geworden.
Man veranstaltet Ausflüge und Fahrten aller
Art und verlebt gemütliche Abende im
Clublokal, lernt das Automobil und den ganzen
Motor kennen, bringt sich die Verkehrsregeln
und ein „anständiges" Fahren bei, was sehr
not tut bei dem heutigen Verkehr. Wir wollen

die Damen zu guten, sicheren und rücksichtsvollen

Führerinnen erziehen, denn wie oft heißt
es: „Ach, eine Dame hat geführt, darum ist
dies oder das passiert" etc.

Das wollen wir nicht mehr hören, denn die
Damen können ebensogut die Fähigkeif zu einer
glänzenden Aufomobilführerin besitzen, wie die
„Stärkern der Geschlechter". Deshalb wollen
wir das Interesse dafür wecken, deshalb kommen

wir Frauen zusammen, um gegenseifig
voneinander zu lernen, einander zu beraten, zu
besprechen und nicht nur zu klatschen.

Nächstens reist der Vorstand des S. D. A. C.

nach Zürich, um dort eine Sektion zu gründen,
da sich aus dieser Gegend erfreulicherweise
schon viele Damen als Mitglieder meldeten.
Unser Club vergrößert sich und das bringt
uns den Beweis, daß er nicht unnütz ist,
sondern daß er ebenso das Recht hat zu existieren,
wie viele andere Frauenverbände auch. Er
hätte schon längst gegründet werden sollen —
und jetzt ist er da, der Schweizerische Damen-
Äutomobil-Club 1

Besammlung zum ersten
Ausflug auf dem Bundesplatz
in Bern.

1 Frau Plüß, Präsidentin, Bern
2 Frl.Wiesmann,Sekefärin,Bern
3 Frl. Messerli,Kassiererin,Bern
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